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Zwei neue Stiftungsratsmitglieder für die Stiftung Schweizer
Sporthilfe

Eliane Borter und Bruno Marazzi sind neue Stiftungsratsmitglieder der Stiftung
Schweizer Sporthilfe. Sie wurden im Rahmen der letzten Exekutivratssitzung von
Swiss Olympic gewählt.

Eliane Borter und Bruno Marazzi wurden vom Exekutivrat von Swiss Olympic in den
Stiftungsrat der Stiftung Schweizer Sporthilfe gewählt. Dieser umfasst neben Präsident Jörg
Schild und den bisherigen Max Peter, Jean-Jacques Zaugg, Rolando Benedick, Marc-André
Giger und Matthias Remund neu acht Mitglieder. Eliane Borter ist Verwaltungsrätin der
PubliGroupe AG und seit 2004 Mitglied des Vorstandes der Schweizer Sporthilfe Sektion
Westschweiz. In den 60er-Jahren war sie Europameisterin im Wasserski und mehrfache
Medaillengewinnerin an Weltmeisterschaften. Bruno Marazzi hat als Bau- und
Generalunternehmer unter anderem die Schweizer Fussballstadien St. Jakob Park und
Stade de Suisse erfunden, entwickelt und gebaut. Zudem wurde er 2002 mit seinen Söhnen
Flavio und Renato Segel-Weltmeister.
Stiftungsratspräsident Schild verspricht sich viel von den beiden neuen Stiftungsräten:
„Sowohl Eliane Borter wie auch Bruno Marazzi verfügen über ausgezeichnete Kenntnisse
der Schweizer Sport- und Wirtschaftsszene. Sie sind dazu prädestiniert, die Zukunft der
Stiftung Schweizer Sporthilfe in prägender Weise mit zu gestalten und zur Unterstützung
unseres Nachwuchses neue Türen in Wirtschaftskreisen zu öffnen.“
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